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Bade».
Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog haben Sich mit Höchster Entschließung
vo« 24 . August d. I . gnädigst bewogen ge¬
sunden , den Vorstand der Evangelischen Kollektur
Mannheim , Oberinspektor Adolf Buch , unter
Verleihung des Titels Oberkircheurat zum Mit¬

glied des Evangelischen Oberkirchenrats zu er¬
nennen .

* Karlsruhe , 28 . Aug . Der Großher¬
zog und die Großherzogiu erhielten , wie
der Hofbericht meldet , heute nachmittag den
Krisch des Königs und der Königin von
Württemberg . Der König und die Königin
nahmen an der Tafel teil .

». Bon der Gartenbau - Ausstellung
zu Karlsruhe im September erfahren wir
folgendes : Die Ausstellung wird in zwei Teilen
eusgesührt. Die Gartenstraße wird überbrückt .
» « Eingang nächst des Panoramas wird z. Zt .
ein gewaltiges Teppichbluweubeet angelegt ,
das schon jetzt mit seinen Dimensionen beim
voriberwandelnden Publikum Aufsehen erregt .
Hieran anschließend werden Baumschul -
erzeugnisse ausgestellt . Eis großes Zell be¬
schirmt die Rosen des Vereins deutscher
Rosenfreunde ( unter dem Protektorat der
deutschen Kaiserin ) , sowie die Orchideen von
Otto Betzrat H - Berltn und blühende Stauden .
Eine Reihe von hochinteressanten Neuheiten
wird das Auge der Ausstellungsbesucher er¬
freue« , insbesondere im Freien blühende Dahlien ,
Begonien , Ehrtzsanthemum , Solanaceen und
Astern. — Die Brücke führt zur Aus¬
stellungshalle , in der die Warwhaus -
pslanzeu , die Palmen und Eyeadeen unter¬
gebracht find . Als Schlußbild der Ausstellungs¬
halle wird eine imposante Schwarzwal d-
dekoratton , gemalt von Direktor Albert
Wolf ( vom Großh . Hoftheater ) aufgestellt
werden. In der Halle wird auch die Spankorb -
stechterei und die Majolikaindustrie Platz finden .
Rechts von der Halle , zwischen ihr und dem
Bahnkörper find die Bindereien ausgestellt . Die
Aussteller rekrutieren sich aus dem „Verein

selbständiger Handelsgärtner Badens " , dessen
Vorstand bekanntlich W . Prestinart - Wieb¬

lingen ist . Die Ausstellung in der Halle und in
deren nächster Umgebung bleibt b - i elektrischer
Beleuchtung bis 10 Uhr abends offen.

Karlsruhe , 29 . Aug . In den letzten
Tagen , sehr wahrscheinlich am Sonntag den
2S . ds -, wurde im Großh . Sammlungs¬
gebäude hier mittelst Nachschlüssel ein
Goldschmuck , aus einem Grabhügel stammend ,
im Werte von etwa 1500 — 2000 Mk . ge¬
stohlen , nämlich 1. ein Halsring aus hell¬
farbigem Goldblech im Gewicht von 160 g ,
einem Durchmesser des äußern Randes nach
seiner jetzigen Verbiegung von 230 mw und
einer Breite des plaitgedrückten Bandes von
18 mm , die beiden Schlußende wurden durch
eine jetzt verschwundene Veränderung zusammen¬
gehalten . Nur die äußere Seite des Ringes
zeigt umlaufende Zierstreifen von Zeitigem Zick¬
zack und konzentrischen Halbbogen , welche sich
von der Mitte der ehemaligen Wölbung und
in dcrselbeu Folge nach umgekehrter Richtung
wiederholen . 2 . ein Armring aus dünnem
verbogenem Goldblech im Gewicht von 14
der Durchmesser beträgt 65 mw , die jetzige
Breite des Goldbandes 9 ww . Der Verschluß
vollzieht sich durch das Einschieben des Platt¬
endstückes in den Hohlraum des Reifes , herein -

gcstanzte halbkreisförmige Buckeln und kon¬
zentrische Strichlageu , geschieden durch um¬
laufende Kreislinien , bilden abwechselnd die

Verzierung des Schmuckstückes.
ü Karlsruhe . 28 . Aug . Bei dem am

Sonntag stattgefundenen Gesangswettstreit
der „Freundschaft Niefern " anläßlich
ihres 50jährigen Stiftungsfestes errang Herr
Kapellmeister Kuhn in der Stadtvereins¬
klasse mit dem „Gesangverein Maschinen¬
bauer Karlsruhe " den Id und Ehrenpreis
der Gemeinde Nieferu (stlbervergoldeter Pokal ) ,
und in der Landvereinsklasse ^ mit dem

„Sängerbund Wössingen " unter 17 Ver¬
einen ebenfalls den 1 b und Ehrenpreis (silberner
Pokal ).

Durlach , 26 . Aug . Der Gesang¬
verein „ Badeuia " beteiligte fich am ver-

Keuilletorr . 8)

Ae Fm Mtor »m Frieilberg.
Grzählvng von HanS Brandeck .

iS. lein

(Fortsetzung.)
So uud ähnlich stürmten die Gedanken auf
ein , wenn fie in ihre « Boudoir weilte ,

vrrrnd der Stunde , da der Doktor seinen Be¬
such versprochen hatte . Wie oft gestand fie sich
seufzend, daß nichts zu ihrem Glücke fehle , als
die rückhaltlose Tilgung ihrer Schuld , und
manchmal, wen« er bei ihr war uud sie seinen
treuen Blick auf sich ruheu fühlte , schlich der
bittere Borwurf in ihrem Herzen herauf : Du
vergiltst seine Liebe mit einer Hintergehung .

Aach und nach aber kam der Tag näher ,
A welchem Doktor Buckweiler nach seiner
Wirkungsstätte zurückkehreu mußte ; ein längeres
Hinausschieben seiner Abreise war bei des Doktors
Pfiichtetfer nicht angängig , namentlich da nach
Ablauf der sechswöchentlichen Vertretung der
lunge Assistenzarzt wieder auf seinen Posten an
ber Klinik zurückkehreu mußte . Auch hatte der
Mge Vertreter geschrieben , infolge rauher ,
Mrmtscher Herbstregentage habe die Zahl der
Erkrankungen auf dem Walde eine erhebliche
Steigerung erfahren .

So nahte des Doktors letzter Besuch. Frau

Helma hatte einen mächtigen Strauß von Rosen
anfertigen lassen , die ein lichtes , zartes Band
sinniger Vergißmeinnicht umrahmte ; das Bouquet
staub im Boudoir . Als der Erwartete eintrat
und sein Blick die ihm erwiesene Aufmerksamkeit
erkannte , lächelten and strahlten seine Augen
dankbar . Dann erfaßte er die schlanke Hand
der Witwe und preßte seine Lippen ein-, zwei- ,
dreimal auf die weißen Finger , nicht wie der
Hofmann die huldvollst gereichte Rechte seiner
Fürstin küßt , wie mit mühsam zuräckgehaltener
Leidenschaft . Sie fühlte es , und ihre Finger
zuckten in den seinigen , ihr Atem ging voller
und heißer , ihre Augen waren zu Boden geheftet .
Lange schwiegen beide , im Banne gehalten von
de« auf sie einstürmenden Gedanken .

Endlich begann der Doktor , indem er immer

noch ihre warme Hand in der seinen hielt :

„Frau Helmal Als ich damals im Zuge die

Ehre hatte , Sie kennen zu lernen , gab ich
meinem heimsehnenden Gedanken Ausdruck , Sie
aber meinten , ich könnte in Berlin Freunde
finden , daß ich nach Umlauf der vier Wochen
bedauern möchte, schon abreisen zu müssen . Ich
glaube in Ihnen eine Freundin gefunden zu
haben , und muß gestehen, daß mir der Abschied
schwer wird ! " Seine Stimme war etwas be¬

wegt , und seine beiden Hände , mit denen er ihre
Rechte umklammerte , zitterten .
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gaugemn Sonntag beim 50jährigen Jubiläums¬
feste, verbunden mit Gesangswettstreit , des
Gesangvereins „Freundschaft " in Niesern ,
bet weichem der Verein unter sehr großer Kon¬
kurrenz in der Klasse Stadtvereine den
io - Preis ( goldene Medaille nebst Ehrenpreis )
errang . Wir gratulieren dem jungen Verein zu
seinem schönen Erfolge und wünschen , daß die
gesangliche Leitung noch lauge in den
Händen des Herrn Hauptlehrer Nagel ver¬
bleiben möge und hoffen ein weiteres Wachsen ,
Blühen uud Gedeihen .

Pforzheim , 28 . Aug . In der Wohnung
eines Dienstmädchens wurde im Schrank die
Leiche eines neugeborenen Kindes auf -
gefunden .

Q Heidelberg , 28 . Aug . Aus Anlaß der
Feier des 80 . Geburtstages des Groß¬
herzogs ist am abend des 9 . September
städtischerseits die Abhaltung eines Schloß¬
festes geplant , das sich in demselben Rahmen
bewegen soll, wie das im Jahre 1903 anläßlich
der Centenarfeter der hiesigen Universität ver¬
anstaltete Fest .

>D Mannheim , 28 . Aug . Der 16 Jahre
alte Schlofferlchrling Karl Heun von Neckarau
setzte sich unbefugter Weise auf das Sattelpferd
eines Bierfuhrwcrks . Die Pferde gingen durch
und Henn wurde dabei durch Bamnäste vom
Pferde heruntergeriflen . Er kam unter den Wagen ,
wurde überfahren und sofort getötet .

Rastatt , 27 . Aug . Zu dem Unfall des
Postens beim Reduit 24 wird dem „ Rast . Tgbl ."

von bestunterrichteter Quelle mitgeteilt , daß die
Verletzungen nicht so schlimmer Natur sind und
daß der Musketier völlig außer Lebensgefahr ist.

ltz Konstanz , 28 . Aug . Hier fand die
13 . Hauptversammlung der Freien
Vereinigung bad . Orts -, Betriebs - und
Jnnungskrankenkassen statt . Die Ver¬
sammlung sprach sich für das Proporzioual -
wahlsystem bei den Krankenkafsenwahlen aus ,
sowie für Erhöhung der Einzugsgebühr für die
Jnvalidenverficherungsbeiträge . Es wurden sodann
eine Reihe Vorträge über sanitäre Fragen ge-
halten . Dem Verband gehören gegenwärtig 133

Sie stellte sich neben seinen Sessel ; er wollte
aufstehen , aber ihr weicher Unterarm übte einen
gewaltigen Druck auf seine Schulter ans , so
daß er nicht wagte , die Absicht auszuführeu .
Dabei beugte fie leicht ihren vornehme » Kopf
zu seinem Antlitze herab . Der Doktor meinte »
fie wolle antworten , da sie aber schwieg und nur
ihre dunklen Augen in die seinigen senkte, fuhr
er fort : „Sind Sie nicht böse auf mich, Frau
Helma , wenn ich Ihnen gestehe, daß mir das
Herz ein schönes Bild vorzauberte , in dem'

ich
Sie als meine Freundin sehe fürs ganze Leben ,
als mein Weib ! "

Durch ihren Leib ging ein heißes Wallen
des Blutes . Sie schien etwas verwirrt : „Herr
Doktor , haben Sie die Gefühle für mich, die
mich Ihnen zu Ihrem Weibe begehrlich
machen ?"

Jetzt sprang er auf und trat ganz nahe an
fie heran , so daß sein warmer Atem ihr Antlitz
umglühte . „Die Gefühle ?" stieß er hervor uud
schlang seine Arme um ihren Leib . „Helma ,
ist Ihnen denn unbekannt geblieben , daß ich
Sie liebe ?"

„Nein ! Ich sah es längst in Ihrem Blicke.
Und aus meinen Augen kounten Sie nichts
lesen ?"

„Doch, mein Schatz ! Sie sagten wir , daß
auch Du mir gut bist . Nicht wahr ?"



Kaffen mit 58 395 Mitgliedern an. Landes -
kommtffär , Geh . Oberregierungsrat vr . Krems
und Oberbürgermeister Weber waren als Ver¬
treter der Regierung und der Stadt bei den
Verhandlungen anwesend . Zum Vorort wurde
wiederum Karlsruhe gewählt . Die nächste
Generalversammlung findet in Lahr statt .

Z Aus Baden , 28 . Aug . Dem Groß¬
herzogspaare wurde dieser Tage von dem
Schriftsteller Rodert Achenbach , z. Zt .
in Gernsbach , eine handgcmalle Mappe über¬
reicht , welche einen begeisterten Prolog zu der
Jubelfeier dbr goldenen Hochzeit ent¬
hielt . Der Prolog wurde huldvollst angenommen
und hat sich daraufhin der Verfasser entschlossen,
diesen Prolog auch den Militärverrinrn des
badischen Landes zugänglich zu machen , welche
durch den Erwerb desselben zu den Festtagen
einen ausgezeichneten Beitrag erhalten : Der
Prolog verdient durch seinen ' schlichten , vater -

landsliebedurchglühten Ton,
'

welcher in der
Verherrlichung des hohen edlen Paares gipfÄr ,
in den weitesten Kmseu bekannt zu werden .

Deutsches Reich.
Berlin , 28 . Aug . lieber die Eindrücke ,

die der Ministerpräsident Stolypin
während des Bombenattentats gehabt hat , soh
er sich folgendermaßen geäußert haben : Er be¬
fand stch in seinem

'
Arüettszimmer , als

"
im

Empfangszimmer sehr laut
'

gesprochen wurde .
Er unterschied deutlich di : Stimme des Generals
Samjattn , der bekanuHich bei dem Unglück uar -

kgm. Stolypin wollte gerade die Tür öffnen ,
um nach der Ursache des lauten Streits zu
forschen, als

'
eine fürchterlich ^ Detonation er¬

folgte . Sein erster Gedanke galt seiner Familie ,
doch blieb

'
er einen Moment starr vdt Schrecken

stehen, als er den Balkon herabstürzen sah und
mit ihm seine Tochter und sein einziges Böhn¬
chen , sowie die alte Kjnderwärtertn . Stolypin
selbst blieb unversehrt ; nur Las Tinten fast flog
ihm gegen den Hinterkopf , ohne ihn zu be¬
schädigen. In feistem Kabinett wurden die
Möbel teilweise

"
durcheinandergeschoben , doch

find alle wichtigen Papiere unbeschädigt . Ebenso
sollen alle Aktenstücke kn dem Sekretariat , die
unter der einßürzestden Decke begraben wurden ,
erhalten geblieben sein. Wie der Premier¬
minister efzählke , wurden beide Attentäter in
dbr Uniform der Gendarmerieosfiziere von
General Samjattn angehalten , da ste Schell -

mützen trugen , was ststvorschriftsmäßig ist.
Samjattn verwehrte ihnen deshalb , nichts gutes
ahnend , den Eintritt in das Kabinett des
Ministers . Während des Wortwechsels ließ
einer der Attentäter ein von ihm in der Hand
gehaltenes Portefeuille fallen , worauf das schreck-

tiche Unglück erfolgte . Ein Arm dieses Mannes
wurde weit weg im Garten des Landhauses
gefunden . Stolypin ist wieder vollkommen ge¬
faßt und entschlossen, seine Pflicht weiter zu
erfüllen und zwar , wie er sagte , auf der eiu-

geschlagenen liberalen Bahn . Schmerzlich be¬
sorgt macht ibn nur das Schicksal feister schwer-
verwundeten Tochter .

Berlin , 38 . Aug . Der „Vorwärts " ver¬
öffentlicht den Jahresbericht der sozial¬
demokratischen Partei , aus dem stch u. a.
ergibt , daß es der „Vorwärts " jetzt auf 112000
Abonnenten gebracht hat , und aus einen Ueber -
schuß von 140000 Mk . „Die nene

'
Zett " hat

ein Defizit von 4889 Mk ., die „Freiheit " einen
Gewinn von 39M W -, »Der wahre Jakob "
einen Gewistn '

öön ^ 3 000
"Mk : Sie Bstch-

handlung des „Vorwärts " Hab einen Rückgang
des Umsatz^ von 26000 W zu verzeichnen
und fährt M Parteikaffe in diesem Jahr nar
«OE Mk . zu.

* Essen , 29 . Aua . Ja der in Reparatur
begriffenen Herz - Jesst - Krrche in Bottorp
stürzte das ganz ; Gewölbe mit dem schweren
Schlußstein ein . Ein Polier wurde getötet .

* Kassel , 29 . Aug . Eine verheerende
Feuersbruust äscherte im Flecken Ullen¬
dorf 4 große Wohnhäuser und die dreifache
Anzahl Mbeugebäude ein.

* - -
* Kattowist , 39 . Aug . Einige 100 hier

versammelte Gastwirte gründeten infolge der
Viersteuer eine Einkaufsgenossenschaft
für Oberschlesien .

* Ulm , 26 . Aüg . Uutex außerordentlich
zahlreicher Beteiligung , namentlich aus allen
technischen Kreisen DeutsHlands , fand heute
nachmittag die Beerdigung des Geh . Hosrats
ör . Max v. Eyth Satt . Im

'
Aufträge

' des
Ehrenpräsidenten der Deutschen Landwiüschasts -
Grsetlschast , des deutschen Kronprinzen , legte ,
wie der „Schwab . Merk ." berichtet , Graf Arnim
einen prachtvollen Kranz am Grabe nieder .

Straßburg , 38. Aug. Der in her
Stephany - Äroschüre erwähnte, seit mehreren
Mouaten vom Dienst suspendierte Polizet-
kommiffar Reiff wurde unter dem Verdacht
der Urkundenfälschung verhaftet.

Vssterretchischr Mo«archie.
* Bstdapest , 29 . Aug/Erzherzog Josef

ist gestern abend in Begleitung des General¬
majors Viktor Koller «ach Berlin ab¬
gereist , um den Kaiser bei den heutigen Tauf¬
feierlichkeiten zu vertreten .

* Bozen , 29 . Aug . Der Augsburger Lehrer
Anton Gsell wird seit II Tagen in der
Presauellagruppe vermißt . Alle Nach¬
forschungen waren vergebens . Ein italienischer
Grenzsoldat ist verdächtig , Gsell ermordet und
beraubt zu haben .

Hollamd.
* Haag , 28 . Aug . Das Geburtstagsgeschenk

des Kaisers Wilhelm für die Königin Wtl -
helmkue besteht aus 5 Statuetten von Fürsten
des Hauses Oranten . Generalleutnant v. Moltke
wird heute nachmittag von der Königin auf
Schloß Het Loo in Audienz empfangen .

"

SPauie«.
* Madrid , 28. Aug. Ein königlicher Er !a^

stellt die gesetzlichen Formalitäten der Zivil »
ehe wieder her. Die Verpflichtung für Ehegatten
ihren Glaube » änzugeben , kommt in Fortfall.

'

* Santander , 39 . Aug . Die Lage ver¬
schärft sich . Alle Werke feiern . Die Berg¬
werksverwaltungen verlangen die Enlsendu ^
von Militär . Aus Eamargo kommen beunruhig ^
Meldungen . Die Ausständigen zerstörten die
Grubenbahn . Ein Dynamillager wurde ge,
plündert . Eine ESkadron brach in Eilmärschen
nach Eamargo auf .

Italic «.
* Rom . 39 . Aug . Die Anwärter der

Munizipalgarde streiken und hielten unter
'

Vorfitz eines Sozialtsteuiührers ein Meeting ab,
in dem sie gegen das Reglement protestierten .
Giolitti lletz He entwaffsten und setz.
Nehmen , um fie wegM Auflehnung be¬
strafest zu lassem

'

N»tzlatzd .
* Petersburg , 29 - Äug . H -ute fand i»

Neu - Peterhof die Ueh er führ urig per Leicht
des Generalmajors Mtuu von der Woh¬
nung desselben nach dem Bahnhof statt . Der
Kaiser und die Kaiserin , dex Oberkomman -
dierende der Truppen , Großfürst Nikolajewitsch
und andere Großfürsten und Großfürstinnen
wohnten der Seelenmesse bei. Der Kaiser usd
die Kaiserin richteten an die Witwe , die Muttst
und die Tochter des Generals Txostesworte .
Nach Schluß des Gottesdienstes beteiligten sich
der Kaiser und der Großfürst Nikolaus de«
Heraustragen des Sarges , indem ste am Kopf¬
ende aufaßten . Danach begaben stch die Max -
Säten nach Schloß Alexandria . Die Leiche
wurde darauf mit der Bahn nach Petersburg
überführt , wo auf dem Bahnhof

"
Deputat -ose»

aller Truppentelle mit ihren Kommandierenhe ?
Aufstellung genommen hatten . Ebenso Haltes
stch Äbochvungen der Petersburger Stadt¬
verwaltung und andere Deputationen mit
Kränzen emgesunden . Aus Gatschina war die
Kaiserin -Mutter Maria Feodorowq eingetroffen ,
um an der Litanei teilzunehmen . Der Sarg
wurde dann von Offizieren des Semenowsches
Regiments in die Regimentskirche getragen ,
während das Semenowsche Regiylent Spalier
bildete . Der Straßenverkehr war vom Bah »
Hof bis zur Kirche zeitweise gesperrt . Zwischen¬
fälle ereigneten stch nicht.

* Petersburg , 28 . Ang. Im Leichenhau-
des Peter und Paul -Hospitals befinden stch noch
10 nicht rekognoszierte Opfer der Ex¬
plosion in der Billa des Wintsterpräfidentes
Stolypin , darunter 2 Kinder und 1 Frau .

* Petersburg , 29 . Aug . Der schwer¬
verwundeten Tochter des Minister ?
Stolypin wurde durch Professor Pawlow der

„Von ganzem Herzen , mein geliebter Fritz !"

hauchte ste und bot ihm den Mund zum Kaffe .
Eine geraume Weile hielten sie stch um¬

schlungen. Dann drückte der Doktor seine Braut

auf einen Seffel nieder und setzte sich vor fie
hin , ihre beiden Hände mit den seinen erfassend .
Er sah in ihre glutvollen Augen und fragte :

„Helma , mein teures Lieb ! Möchtest Du wirk¬

lich mein Weib werden ? "

„ Ich will es , Fritz ! Und ich will Dir eine

Gattin sein, die Dir Freude machen soll !"

Noch schien ihn etwas zu bedrücken. „Willst
Du mich aber auch begleiten in mein engeres
Heimatland , nach dem Süden des Reiches , in
mein einsames , stilles Schwarzwalddorf ? " Seine
Stimme klang zum Schluß der Frage leise,
und aus seinen Aug leuchtete die Furcht , Fra «

Bergmann würde erschrecken ob der ihr durch
feine bittende Anfrage » öffneten Ausficht auf
ein weltfernes , einförmiges Leben.

Allein fie drückte seine Finger und lachte
fröhlich : „Hab ' keine Sorge , Schatz , ich
will es !"

„Damit Du aber beruhigt bist, " fuhr Frau
Helma dann fort , „erfahre : Seit mein Herz
für Dich schlägt und ich Dein Interesse für
mich erkannt habe , befreundete ich mich mtt dem

Gedanken , mein ferneres Leben in einer ent¬

fernten Gegend , in der Einsamkeit und unter

völlig veränderten Lebensbedinguugeu zuzu-
hristgen . Das Opfer ist nicht so groß, als es
den Anschein hat . Siehe , hier im großen Berlju
bieten Ich mir alle Vergnügungen, die sich ein
genußsüchtiges Herz nur wünschen kann. Ich
aber habe mich abgeschlossen von allem und
war hier so einsam , wie ein Mensch auf der
Welt nur irgend sein kann . In Deinem
Schwarzwald kann ich mich nicht einsamer
fühlen als hier in dieser Wellstadt . Sodann
habe ich in der Ferne ja Dich, und wenn wir
uns beide recht lieb haben , werden wir «ns
beide genug sein ; miMstens wirst Du Mit
Deister Liebe mir mehr seist , als es das tolle
Berlin seit vierzehn langen Jahren für mich ge¬
wesen ist ." > . . .

„Helma !" rief der Doktor begeistert aus und
zog die Geliebte aü seine Brust , „weißt Du .
daß ich glücklich bin ?"

Sie küßte seinen Mund und flüsterte : „Wär 's
nicht mehr, so würde wenigstens das Bewußtsein,
daß ich Dich glücklich mache, mein Glück be¬
deuten ! "

Und ernster setzte fie dann hinzu: „Wöge
uns dieses Glück nie verlassen ! "

„Zage nicht , Geliebte. Wir werden allzeit
Zusammengehen in Glück und Leid . Aber sprich,
wann willst Du mir Deine Hand zum Levests-
bmide reichen ? Mich ich mich lange gedulden ? "

„DäS HM
' bei Mk , Fkltz7 MkM Ab¬

gelegenheiten find bald geordnet . Ich kann die
Wohnung hier persaffen . wenn ich will , «ar
mutz

'
ich ste eben vis Jahresschluß bezahlen-

Mein Vermögen , über d.as ich zu verfügen habe ,
beträgt etnhmidertsünsztgtauseud Mark , und
kann ja . wenn Du keine Einrede hast , vorerst
hier auf der Bank deponiert bleiben . So kow>
ich Dir also bald folgen stach dem Orte Dettzn
Wirksamkeit !"'

„Dff liebes Weib ! Und Du willst Dich als«

noch für diesen Winter mitmtreinschneien lasten ?'

„Warum sticht ! Hier seffelt mich nichts,
dorthin aber , wo Du bist , wird es mich ziehe- ,
wenn Du mich verlassen hast , mög' s nun draußen
stürmen oder schneien. Und übrigens ; gar ft
schlimm wtrd ' s wohl nicht werden !"

'
„Mich,

'
doch , Herz . Aber fürchte nichts . Dafür

ist unser Sommer tausendmal schöner als htetk
'

Frau Bergmann klingelte dem Mädchen .
„Mtna , ich will Ihnen eine Mitteilung

machen . Soeben habe ich mich mtt Herrn Doktor
Buckweiler veklobt , styd üir beide wollen ans
bald perheiraten , weit , wett weg von hier , Mw
dem Süden Deutschlands . Hasten Sie Lust , rW
dahin zu begleiten , ober möchten Sie Berll »

nicht verlassen ?"

(Fortsetzung folgt.)



1 . Verband abgenommen . Di - Temperatur ist
gefallen . Nach Annahme Pawlows ist Hoffpuag
vorhanden , die Patientin ohne Amputation der
zerschmetterten Beine zu erhalten , doch melden
dje Peine für immer Heit bleiben . Das
3 jährige Söh sichen des'

Ministers befindet
fich auf dem Wege vollständiger Besserung . Die
übrigen 3 Kinder des Ministers wurden nur
hurch den Zufall gerettet , daß sie zur Zeit dH
Attentats spazieren gegangen Haren .

* Riga , 28 . Aug . Auf offener Sstgtze
wurde ein Steuereinnehmer übersattem
und um 1500 Rabet beraubt . Ein herbeigeeilter
Schutzmann wurde getötet . Eine Patrouille vep
Lastete einen der RüMx , tzix eine Verwundung
glitten hatte . Ein anderer , bei dem das Geld
vorgesiruden wurde , wurde getötet . Die übrigen
Minen ?

' - s

Hausach , 27 . Aug . Eine weit über unsere
Stadt hinaus bekannte Persönlichkeit , der
U Jahre alte . Schmiede

'
Hrfl

" , eine echte
Schwgrzwalhfigur/die Such Haüsjakob in einem
sejper Werke erwähnt , lst dieser Tage gestvrbeM
Aus alteingesessener Hausächer Familie stammend ,
war er eig charaklersester Wann , als eiserner
und sehr intelligenter Kopf und tüchtiger , aber
strenger Meister bekannt , steherall war er dabei ,
wo es galt , zu helfen . Anno 1848 , als der
Hausacher Stadtrat gestürzt wurde , mußte auch
per Schmiedjörg als Verdächtiger nach Freiburg
Ms 4 Wochen hinter Schloß und Riegel wandern .
Er war etwa 40 Jahre Kapellmeister der Stadt -
wufik und Stadtrat , 25 Jahre Stadtbaumeister .

Schneidemühl , 26 . Aug . Am Landgericht
war nach dem - Verl . Tgbl ." folgende Bekannt¬

machung angeheftet : « In den Räumen d- r
königl . Slaalsanwaltschm hier stns am 27 .
Inns 1906 folgende Gegenstände in einem Buche
der Handbibliothek gesunden worden : 1 . eine
deutsche Zehnpfennigmarke und 2 . eine deutsche
Fünspfennigmarke . Der Empfangsberechtigte
wird hiermit aufgefordcrt , binnen 4 Wochen
pon beute ab seine Rechte bei dem Obersekretär
der Staatsanwaltschaft älizuuttlvcn , widrigen¬
falls nach Ablauf der gerammten Frist die he-
zeichueten Fundsachen öffentlich versteigert
werden ." Sehr viel Gewinn wird nach Abzug
der Kosten ans dieser Versteigerung wohl nicht
heraus,springen !

— Der 12 jährige Sohn eines Seminar¬
lehrers in Oschatz, der wegen Disziplinwidrig¬
keiten mit Karzer bestraft werden sollte , ließ
sich von dem Personenzug Oschatz - Dresden
überfahren : Der Kopf wurde vom Rumpfe
getrennt .

— Die zerrissene Hose als reichlich
fließendeQuelle des Lebensunterhalts
bat hex Rutscher Karl Köhler aus Kyritz aus -
Äfnndeu . Dg pfiffige Mann lebte seit einiger
Zeit in Berlin einen guten Tag , ohne auch nur
el»W Fipg -r zu rühren . Eine zerrissene Hose,
die andern Leuten im Fortkommen eher hinder¬
lich als förderlich zu sein pflegt , lieferte ihm
alles , was er brauchte . Köhler findet nämlich
jeden Tag so und so viel Leute , denen er glaub¬
haft macht, daß ihr Hund ihm die Hose zer¬
rissen habe . Die Leute freuen fich stets , daß
der Köter nicht auch die Wade des Kutschers
mitgepackt hatte . Dann wäre die Geschichte er¬
heblich teurer geworden . So kommen sie mit
je 1.50 Mk. davon , die Köhler als Schadenersatz
verlangt .

'

— Ironie des Schicksals . Die Val¬
paraiso » « Deutschen Nachr . " widmen in ihrer
Nummer 4099 , die eben in Deutschland etntrtfft ,
anläßlich des Jahrestages de ? Erdbebens vo»
1873 dieser Katastrophe eine Betrachtung , die
in die tröstlichen Worte ausklingt : «Es ist
damals , wie unzähligemal nachher , bei schwächeren
Beben , alles gut abgegangen , woraus der tröst¬
liche Schluß hxrvorgeht , haß die Umgebung
Valparaisos zu schweren Erdheben - Katostroph n.
Dank ihrex geologischen und geognostsscheu Ke-
schaffenhestt kein Talent hat . Auch von den Un¬
arten der See , die z. B . im Norden schon
häufig sehr unangenehm geworden ist , find Vir
frei geblieben , was wahrscheinlich auf den
Charakter des Meeresufers zurückzuführen ist,
das ziemlich plötzlich steil abfällt upd daher
dem in Bewegung geratenen Wasser Kinen
Spielraum zum Aufläufen bietet . Beides ist m
Erdbebenländern immerhin ein Trost . "

^Amtsgericht Durlach .f Lagesorduung zu der a «
Donnerstag de» 3S . August , vormittags - 8 Uhr . statt »
findenden Sch - steagertchtSsttz « « - . 1) Albert Geutner
von Wiesental wegen Körperverletzung . 2 ) Josef Alex .
Ringwald und Gen . von Berghauscn wegen Körper -
verleßuiig . 3 ) August Klein von Allmendsbcrg wegen
Sachbeschädigung . 4 ) Ferdinand Brenk von Bilfingen
wegen Vergehens gegen Z 36V'. 5 ) Josef Alois Huber
von Bruchsal wegen Körperverletzung . 6 ) Adolf Paul
Himmel von Tübingen wegen Widerstands . 7 ) Jakob
Laumann von Königsbach wegen Bedrohung . 8 ) Christian
Gerhardt von Sichern wegen Sachbeschädigung und Wider¬
stands . 9 ) Aug . Wlh . Brombacher von Bkrgbauien wegen
Sachbeschädigung . 1V ) Friedrich Josef Hommerich von
Hohenwettersbach wegen Körperverletzung .

Ikon kinckek; Ki'snke .öenesenckö.^ -M-t
Iu.beseiiigt : 0i2eriioe,6rectulurcbfsll , oamnkstsrrk .

UMtsverrs « digU « gsvr «M für de« Amtsbezirk DrrrkEch
Amtliche BekaWtMchsttWN.

Bekanntmachung.
Durch Allerhöchste Staatsministerialentschließung vom 11 . August

1906 Nr . 807 ist aufgrund der KZ 29 und 31 Abs. 3 des Ent¬
eignungsgesetzes vom 26 . Juni 1899 ausgesprochen worden , daß die
Meiserweiterungen in der Station Wilferdingen und die dazu ge¬
hörigen Anlagen , wie solche in den offengelegten Plänen dargestellt
Und in der Natur ausgesteckt und profiliert sind , als sestbestimmt zu
gelten haben .

Karlsruhe den 23 . August 1906 .
Srotzh . Ministerin « des Innern t

Schenkel .

Straßenbauarbeit .
Gr . Wasser - und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe verdingt

Namens der Gemeinde Stupserich die Bauarbeiten zur Herstellung
der Verbesserung des Kreiswegs Durlach - Stupferich bei dem Thomas¬
hof in der Länge von 690 in — bestehend in Erdmaffenbewegung
von rund 2100 ebw , Herstellung von Zementrohrdohlen und der
Fahrbahn .

Preisangebote sind unter Benutzung des auf unserm Geschäfts¬
zimmer erhältlichen Vordrucks bis längstens Dienstag den 11 . Sep¬
tember d . I ., vormittags 10 Uhr , einzureichen .

Pläne und Bedingungen sind auf dem Geschäftszimmer der In¬
spektion einzusehen .

'

Vergebung von Tiefbauarbeiter».
Anläßlich des Bahuhofumbaues Durlach haben wir als

1- Baulos die Arbeiten für die Verlegung der Pfinz und des Klein -
baches , sowie für die Erstellung des Steinbaues dreier Brücken im
Deutlichen Wettbewerbe zu vergeben .

Die Arbeiten bestehen im wesentlichen in :
19 000 edm Erdarbeiten ,
12400 gm Böschungsandeckung ,

1100 ebw Beton ,
1380 chm Bruchsteinmauerwerk ,

70 chm Quader ,
4 900 gm Böschungspflaster .

Pläne und Bedingnisheft sind auf unserm Geschäftszimmer
Auerstr . 11 einzusehen . Daselbst werden auch die Angebotsformulare
unentgeltlich abgegeben . Angebote müssen spätestens bis zum Er¬
öffnungstermin Montag den IS . September 1SV6 , vorm . 11 Uhr ,
verschlossen , portofrei mit der Aufschrift „ Bahnhosumbau Durlach "
versehen , bei uns eingereicht werden .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Durlach den 20 . August 1906 .

Sr . Bahubauinspektiou .

Gbst -Versteigerung .
Die Stadtgemeinde Durlach versteigert am

Freitag de» 31 . August d. I , vormittags 8 Uhr beginne «»,das Erträgnis sämtlicher Knausbirnen - und Zwetschgenbäume , sowie
eines Teils Apfelbäume , wozu Liebhaber eingeladen werden .

Zusammenkunft am Baseltor .
Durlach den 27 . August 1906 .
_ Der Gemeinderat .

1 . Grab - und Maurerarbeiten .Ladung .
1 . Adam Kraus , lediger evan¬

gelischer Maurer , geboren am
4 . Mai 1879 in Königsbach ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

2 . Karl Biel , kath . Schlosser ,
geboren am 11 . November
1882 in Weingarten , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

deren Aufenthalt unbekannt ist
und welchen zur Last gelegt wird ,
daß sie als beurlaubte Reservisten
ohne Erlaubnis «usgewandert sind
— Uebertretimg des Z 360 ° R -
St . - G - - B . — , werden auf An¬
ordnung des Großh . Amtsgerichts
Hierselbst auf
Donnerstag den 11. Oktober 1906 ,

vornlittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht
Durlach zur Hauptverhandlung
geladen . Auch bei unentschuldigtem
Ausbleiben werden dieselben auf
Grund der nach Z 472 der Straf¬
prozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando in Karlsruhe
ausgestellten Erklärung verurteilt
werden .

Durlach , 18 . Aug . 1906 .
Ritter ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Grunwettersbach .
VttßkbW M Mmbeileo.

Für die Errichtung eines
Schuppens zur Aufbewahrung von
Feuerlöschgerätschaften sollen die
nachstehenden Arbeiten in öffent¬
lichem Ausschreibun gsverfahren ver¬
geben werden .

2 . Trägerlieferung .
3 . Zimmerarbeiten .
4 . Blechnerarbeiten .
5 . Schlosserarbeit

Pläne und Bedingungen liegen
auf hiesigem Rathaus zur Ein¬
sicht auf .

Die Angebote sind Verschlüßen ,
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , längstens Montag de «
3 . September d . Js . , nach¬
mittags 4 Uhr , hei dem Gemeinde¬
rat dahier einzureichen , zu welcher
Zeit die Submissionsverhandlung
stattfindet .

Die Zuschlagsfrist beträgt 8 Tage .
Grünwettersbach , 27 . Aug . 1906 .

Gemeinderat :
Nohrer , Bürgermeister .

Höger , Ratschreiber .

privat - Anzeigen
II »

ea. 7 Ar , hat zu verkaufe «

_ Tnrmbergstr . 18 .
2 Stück HkrbstMkr,

gut erhalten , werden zu kaufen
gesucht .

Glaeelederfabrik Durlach
Herrmann L Ettlinger

",L " Wanzeutob
zur sofortigen Vernichtung samt Brut .

Flasche 6Ü u . 75 H .
Zdlerdrogerk «



FrriMWk»ck»ehlD»kliich .
Wekanntrncrchung .

Mittwoch de« 29 .
August , abends 8 '

^ Uhr.
findet bei Kamerad
Günther „ zum Roten
Löwen " eine

Ssr-S -TersamuMng
statt und wird hiezu vollzähliges
Erscheinen sämtlicher aktiven Mit¬
glieder erwartet .

Es findet dabei Abgabe der Fest-
vrdnung , der Programme und des
Festzeichens statt und außerdem er¬
folgt Bericht über die zum Feste
getroffenen Anordnungen rc.

Anzug : Dienstrock in Mützen.
Das Kommando :

Karl Prriß .
Emil Jsele .

Douuerstag deu 39 . August ,
abends ^9 Uhr :

Hefangproße.
Vollzähliges und pünktliches

Erscheinen erwartet
Der Borstaud .

ssirgenll 8 vorteilkskter
Kauten 8ie

lkren Lscksnt sn Wvinsn , als in äer

Üvcv57pk7kk
3 u pt 8 k 7. 16 . i leiephllN76

ZekmiöllsstSliIsi'Nk Universsl - pslügs,
desgl . Mehrschar - uud Meudepfluge . Federrahn-Cultivatoren
«ud Egge « , Ueihen säe - (Drill ) Maschine « «ud DSugerstreu -
Maschiue « neuverb Konstruktion . Dreschmaschine« , Göpelwerke ,
Getreide - Neinigungsmaschinc » , Kchrotmuhle« , KLbeu-
schnrider eie . empfiehlt in großer Auswahl billigst

R^e « 88l « r . Larnrnstraße 23

per « 30 , in kleinen Kistchen per
Philipp

L 25 H .
LugerL Filialen .

VvUlt8 « I»«

«.ÄllmÄsfM
- wirklich gute Ware —

sowie einen
in Qualität unübertroffenen

— Ukeiilvem-kch s
empfiehlt billigst

OsL . LrorsvÜs , MjösSkLiiL .

» » » » » » » » » « » » « « » «

Ki - äi- I

ksba « i stier Xrt , alle Illuminstions - u . Vs - i
k»rLNon8 -0eASnstiinäe , sseuer « srk , 8d >Lrpsn j
» . s.Il« sereinsLrtikel . Katalogs gratis u.iranco ,
i>« keäsick Special -Offerte . dill. kreise,
kür U,«<I«r »erkSvter Kesnnäere kreisl.

b'ab 'revkg.brik Lsrnü . L>ioU7sr ,
Köln a. »kein — xexr . 1869 . j

l.i«s« Ä«t vieler -

Neue» süßen

Apfelwein
empfiehlt fortwährend

( rr! ftsutrmli «,
Weichulölvllg md Apselioeikkelterei.

HsüslirMkchlk « .
« Ke Sorten in prima Qualitäten ,
Nniou -Brikets . Anfeuerholz ,
Perlkoks , sowie Retortenholz¬
kohlen empfiehlt

Heinrich WliWr,
Inh . ^ 2,171 I 'Sr ^ sr Hr. ,

Pfinzstraße 74.
Morgen Donnerstag :

Großes ZchlachW
bei

^ AL«!,, ' M Wen.
Schönes jliiMS MHAeisch,

pr . K 38 wird morgen früh
auf der Freibank dahier (Jäger¬
straße ) ausgehauen ._

Fs-r« mit Wchnnng ,
gutes Flaschenbiergsschäst in bester
Lage , per sofort zu vermieten . Zu
erfragen in der Expcd. d Bl .

Den werten Damen von hier
und auswärts empfehle ich mich
im Aufertigen vo «

Kleidern
in seiner Ausführung zu billigem
Preise . Mit Hochachtung

Ärcru llriii » O«» «.
Durlach. Wilhelmstr . 5, Hths . Part .

Daselbst kann ein Mädchen
das Klcidcrmache « unt . günstigen
Bedingungen gründlich erlernen .

WI

MWkil
fürallerleiHilssarbeiten
finden in der

^ Soki - vinensi der
K Us .8LkiQeLkLbrLL

OrltLnsr
M lohnende Beschäftigung .

Ebenda wird eine An¬
zahl
ungelernter Arbeiter,
welchen dps Möbel¬
polieren angelernt wer¬
den soll , angenommen .
Arbeitsuchende können
sich beim Portier der
Schreinerei der Fabrik
melde ».

. .
Alitmich!

erteilt im Weißnähen ( Hand -
und Maschinennähen ), Weiß - und
Buntsticken und können Mädchen
jederzeit eintreten .

Fklw Albrecht Koffmann .
_ Herrenstraße 16 ._

Einige tüchtige

( Italiener ) zum Abräumen im
Steinbruch im Akkord können so¬
fort bei mir eintreten .

Baugeschäst, Sökkingen .

Ein gebrauchter Nuilemage«
ist zu verkaufen

Killisfeldstraße 4 .

vretÜht
vntzeriskei ' süei'Ui'k,

in stsur u . ffof . ke!ö nSsrien^
Ivesniiocn Kizgvkg .tigllUttkmS

liieäsrlsx » bei Lonraö kükler , vurlaok .

^ ÜQLtiZs 7iidL1LM8
Kunst - un6 Kunatge « srdo - I-ottvrio.

II . IS « 8
4282 Oevimie Kar u . IV. cus .

» iVisi-k ^ O « OO
« . soooo

kr °°° m . LOOOO
>4279 ^7 «« . 40000 !

4VV0 <»sia8 « H»Ii» iv
lu . 282 mit 80^ avsWbldsre Oevione,
Iveleke io 2 ilieliunZen aasxelost veräen .

11 I,oss 10 >l ., korto u . I,l8iy
fkiir deiäs LO

l- snckiwintsvksO
unck Ls »» tvndsu

Li «I»« ii !r « . « Nt « k « r IS « « ,

Dar ßtzlt ! 8okortj
Ikiii- Wmtlielio 3918 gevivse mit 99A
ILl13 . 80000
! l . Ivl . 2 0 0 0 0 ^
ls. ^ 10000 !

LL . soooo
I » oeo ä l IVIlcI I^stv SOkk. vxtrLl
I vvrpÜeUlt ä»8 OenerLl-veditz

!'! .
"Lu .

'
,07

' ^

11,08 «t 1

HiL L - Lorin ^ ,
gezeichnet Ll . 1^. 1902 , ist verloren
gegangen . Abzugeben bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Werkoren
ging gestern abend ein KuniiUii -
neil für Sportswägelchen . Ab¬
zugeben

Hauptstraße 68 im Laden .
2 guterhaltene Weinfätzchen ,

45 und 65 Liter haltend , sind zu
verkaufen

Kronenstraße 10, 2 St .

Isnr -Untemeht .
Derselbe beginnt

Mitte September .
Damen u . Herren ,
welche gesonnen
sind , daran teil¬
zunehmen , können

sich im „ Amalienbad " und in meiner
Wohnung Pfinzstraße 44 schriftlich
oder mündlich anmelden .

Hochachtend
Karl Gol- schmidt,

Tanzlehrer .

Me? .

'I
— sängt Tausende in einer Mt —

Zu benutzen in
Wohn - «ud Schlafzimmern ,

Veranden,Harten -u .^ arkankage«
Zu haben per Stück s« -5 bei

!< . t.6U88lek '
, Lammstr. 23 .

Ecke Leopold - und Kophren -
straste eine schöne Wohnung von
5—6 Zimmern , Küche , 2 Man¬
sarden , Holzschopf rc . sofort oder auf
1 .. Okt . zu vermieten . Näheres bei

Irau kkusi Nfiknes .
Einzusehen von 2 bis 3 Uhr

nachmittags ._

WlhMM
zu vermiete «

4 . Iltttnrrrrrii
_ Turmbergstratze 18 .

Wohnung von 4 Zimmern , Balkon,
Bad , Gas , Garten und allem Zu¬
gehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Turmbergstraße 25 , 2 St
Zwei schöneZ -Zimmerwohnungen

mit sämtlichem Zubehör sind auf
1 . Oktober zu vermieten , eventuell
die eine Wohnung sofort . Näheres
_ Friedrrchstratze 7.

Eine 3 - Zimmer - Wohnung , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf 1 . Oktober zu vermieten
_ Pfinzstraße 31 .

Ecke Rittnert - und Fecht¬
straße sind zwei 4 - Zimmer- und
zwei 3 - Zimmer - Wohnungen mit
Bad , Speisekammer , Mansarde per

^ 1 . September oder später zu ver-
i mieten . Näheres
j _ Wfinzstraße 24, 1 . Stock .
! Eine frdl . Wohnung , best , aus
' 2 Zimmern , Küche , Keller , Speicher
und sonstiger Zugehör , am liebsten
parterre , wird von zwei älteren
Leuten auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht. Näheres bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Einige Zeutim Acht
werden zu kaufen gesucht . Zu er¬
fragen Grötziugerstr . 36 , 1 St

Arbeitsnachweis Lurlach,
Bureau : Rathaus lll . St . , Zimmer Nr . 9.

Unentgeltliche Auskunft.
Angevoten r

Drechsler , Taglöhner , Lauffrau, Küfer,
Fuhrknecht , Maurer , Dienstbote.

Gesucht r
Bauernkuecht,Eisendreher, Blechner,Schmied,

Bauschlosier. Maschinenschlosser , Monteur,
Mechanikcrlehrling, Modellschreiner ,
Schreiner , Polierer und Poliereriuuen,
Müller, Eigarrenmacher, Friseur, Hilfs¬
arbeiter, Schuhmacher, Schneider, Glaser.
Anstreicher , Zimmermädchen, HauS-
bursche, Dien stbote n ._ _
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